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Übersicht
• Theoretischer Bezugsrahmen

• Forschungskonzeption

• Ergebnisse

• Diskussion / Ausblick
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Theoretischer Bezugsrahmen
Inklusion – Berufsorientierung & Übergang - Selbstwirksamkeit



Dr. Lena Nentwig | Münster, 26.11.2019

Fakultät
Rehabilitationswissenschaften

Förderschulen
Berufsorientierung als 

didaktische Kernaufgabe
(Hofsäss, 2007; KMK, 2019)

Regelschulen
Höhe der Schulform > sinkende 
Intensität der Berufsorientierung

(Dimbath, 2007; Wensierski et al., 2005)

Gemeinsames Lernen

Inklusive Schule

„Die Hinführung zur Berufs- und Arbeitswelt ist verpflichtender 
Bestandteil für alle Bildungsgänge [der Sek. I]“ 

(KMK, 2013, S. 9) 

Inklusive Berufsorientierung
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Lehrpersonen als zentrale Akteure
• „Die Planung und Realisierung eines schul- und standortbezogenen Konzeptes der Berufs-

und Studienorientierung ist eine Aufgabe aller Lehrerinnen und Lehrer der Schulen der 
Sekundarstufen I und II“ (MSW NRW, 2015, Abs. 7.1).

• Theorie:
– jahrgangs- und fächerübergreifende Aufgabe (Arndt, 2013; Dreer, Driesel-Lange & Schindler, 2011; 

MAIS, 2018; Nentwig, 2018)

– kollegiumsweite Verantwortung (Berger, 2011; Butz, 2008; Koch, 2015)

– professionsübergreifende Verantwortlichkeit für alle Schülerinnen und Schüler 
(Franz, 2014; Liever, 2017; Schellenberg et al., 2016; Zöllner, 2007) 
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Lehrpersonen als zentrale Akteure
• „Die Planung und Realisierung eines schul- und standortbezogenen Konzeptes der 

Berufs- und Studienorientierung ist eine Aufgabe aller Lehrerinnen und Lehrer der 
Schulen der Sekundarstufen I und II“ (MSW NRW, 2015, Abs. 7.1).

• Praxis:
– „Einzelkämpfer“ (Driesel-Lange et al., 2011)

– „Verantwortungsdiffusion“ (Knauf, 2009)

– „unbeliebte Zusatzaufgabe“ (Butz, 2008; Dreer, 2013; Nentwig, 2018)
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Selbstwirksamkeit in der inklusiven 
Berufsorientierung 

(eigene Abbildung, leicht verändert und ergänzt nach Dreer, 2013; Schaper, 2009; Baumert & Kunter, 2006)
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Selbstwirksamkeit in der inklusiven Berufsorientierung
• „Teacher efficacy is the teachers’ belief in her or his ability to organize and execute the 

courses of action required to successfully accomplish a specific teaching task in a 
particular context” (Tschannen-Moran et al., 1998, S. 233)

• Forschungsstand auf “Teilfacetten” begrenzt
– Inklusion (Hecht et al., 2016; Heyl & Seifried, 2014; Walk & Beck, 2015)

– fachfremder Unterricht (vgl. Ross et al., 1999; Gläser, 2016; Klassen et al., 2011)

– schulische Innovationsprozesse (vgl. Edelstein, 2002; Schmitz & Schwarzer, 2002)
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Forschungsfrage
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Fragestellung
• Über welches Selbstwirksamkeitserleben verfügen Lehrpersonen in der 

Berufsorientierung von Schülerinnen und Schülern mit und ohne sonderpädagogischen 
Unterstützungsbedarf?

– Welche Faktoren beeinflussen die Selbstwirksamkeit in der inklusiven Berufsorientierung?

– Gibt es Unterschiede in der inklusiven berufsorientierungsbezogenen Selbstwirksamkeit 
zwischen Lehramtsstudierenden und Lehrpersonen in der Praxis?
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Fragebogen-
erhebung

N = 440 LP im 
Schuldienst

N = 109
Lehramts-
studierende

Lehrpersonen (im Schuldienst) RS FS

Studien- und Berufswahlkoordinatoren 43 26
Regelschullehrpersonen 230
Lehrpersonen für Sonderpädagogik 28 113
GESAMT 301 139

Verteilung nach Schulformen n

Hauptschule 163

Realschule 63
Gesamtschule 55
Gymnasium 3
Sekundarschulen 12
Förderschulen 144

GESAMT 440

Forschungsdesign

Lehramtsstudierende

Regelschullehramt 41

Lehramt für Sonderpädagogik 68

GESAMT 109

Verteilung nach Schulformen –
Studium Lehramt für

n

Grundschule 6

Haupt-, Real, Gesamt- und Sekundarschule 17
Gymnasium und Gesamtschule 3
Berufskolleg 15
Sonderpädagogik 68
GESAMT 109
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Instrument 
Skala α M SD n

Lehrer*innen-
Selbstwirksamkeit in der
Berufsorientierung

von
Regelschüler*innen

LP in der Praxis .90 3.96 0.99 296

Lehramtsstudierende .88 3.74 .81 109

von Schüler*innen mit 
sonderpäd. 
Unterstützungsbedarf

LP in der Praxis .94 3.53 1.25 440

Lehramtsstudierende .92 3.71 .97 109

Skala α M SD n

Allgemeine 
Lehrer*innen-Selbstwirksamkeit1

LP in der Praxis .84 4.66 0.63 440

Lehramtsstudierende .78 4.44 0.59 109

1(Schwarzer & Jerusalem, 1999)
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Instrument – Selbstwirksamkeit in der BO
• Aufgabenbereiche in der Berufsorientierung

• Motivation der Beteiligten in der Berufsorientierung
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15

(mögliche) Einflussfaktoren  

Selbstwirksamkeit in der inklusiven Berufsorientierung

Profession Schulform

Erfahrungen 
mit 

Gemeinsamen 
Lernen

Einbindung in 
die BO

Fortbildung zur 
BO von SuS mit 

sonderpäd. 
Unterstützungs-

bedarf

Vorlesungen/ 
Seminare zur 

Berufs-
orientierung
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(mögliche) Einflussfaktoren  

Selbstwirksamkeit in der inklusiven Berufsorientierung

Allgemeine Lehrer-
Selbstwirksamkeit 

(Schwarzer & Jerusalem, 1999)
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Ergebnisse
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Lehrer-Selbstwirksamkeit in der 
inklusiven Berufsorientierung
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Lehrer-Selbstwirksamkeit in der Berufsorientierung an inklusiven Schulen: 
Lehrpersonen in der Praxis

• Lehrer-Selbstwirksamkeit 
in den 
Aufgabenbereichen der 
Berufsorientierung               
(t(295) = 15.34, p <.001)

• Lehrer-Selbstwirksamkeit 
in der Motivation der 
Beteiligten in der 
Berufsorientierung 
(t(295) = 8.64, p <. 001)

Sk
al

en
w

er
t



Dr. Lena Nentwig | Münster, 26.11.2019

Fakultät
Rehabilitationswissenschaften

20

Lehrer-Selbstwirksamkeit in der Berufsorientierung an inklusiven Schulen:
Lehramtsstudierende

• keine signifikanten 
Unterschiede in Bezug 
auf die Zielgruppen 

Sk
al

en
w

er
t
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Einflussfaktoren auf die Lehrer-
Selbstwirksamkeit in der 
inklusiven Berufsorientierung
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Einflussfaktoren auf die Lehrer-Selbstwirksamkeit – LP in der Praxis  

Profession

Erfahrungen 
mit 

Gemeinsamen
Lernen

Schulform
Einbindung in 

die BO
(subjektiv)

Einbindung in 
die BO 
(Rolle)

Lehrer-Selbstwirksamkeit in den Aufgabenbereichen der  
Berufsorientierung von SuS mit sonderpäd. Unterstützungsbedarf
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Einflussfaktoren auf die Lehrer-Selbstwirksamkeit – LP in der Praxis  

Profession

Erfahrungen 
mit 

Gemeinsamen 
Lernen

Schulform
Einbindung in 

die BO
(subjektiv)

Einbindung in 
die BO 
(Rolle)

Lehrer-Selbstwirksamkeit in den Aufgabenbereichen der  
Berufsorientierung von SuS mit sonderpäd. Unterstützungsbedarf

t(186.82) = -2.09, 
p < .05
d = .23

t(438) = 3.56,                  
p < .001
d = .48

t(387.43) = -12.90, p 
< .001
d = 1.25

F(2,437) = 38.98,             
p = .001, 
partielles 𝜂𝜂2 = .17

F(2, 283.04) = 92.16, p 
< .001, 
partielles 𝜂𝜂2 = .28
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Einflussfaktoren auf die Lehrer-Selbstwirksamkeit – Lehramtsstudierende

Praxis-
erfahrungen 

nach 
Klassenstufen

Profession
Erfahrungen 
mit SuS mit 

spU

Seminare/ 
Vorlesungen 
zur Berufs-

orientierung

Praktische 
Erfahrungen 

mit schulischer 
BO

Lehrer-Selbstwirksamkeit in den Aufgabenbereichen der  
Berufsorientierung von SuS mit sonderpäd. Unterstützungsbedarf
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Einflussfaktoren auf die Lehrer-Selbstwirksamkeit – Lehramtsstudierende

Praxis-
erfahrungen 

nach 
Klassenstufen

Profession
Erfahrungen 
mit SuS mit 

spU

Seminare/ 
Vorlesungen 
zur Berufs-

orientierung

Praktische 
Erfahrungen 

mit schulischer 
BO

Lehrer-Selbstwirksamkeit in den Aufgabenbereichen der  
Berufsorientierung von SuS mit sonderpäd. Unterstützungsbedarf

F(3,84) =4.71,                       
p < .005, 
partielles 𝜂𝜂2 = .14
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Korrelationen 

Allgemeine Lehrer-Selbstwirksamkeit 
und  
Lehrer-Selbstwirksamkeit in der inklusiven Berufsorientierung
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Korrelation: Lehrer-Selbstwirksamkeit in der inklusiven Berufsorientierung 
mit der allgemeinen Lehrer-Selbstwirksamkeit > LP in der Praxis

Allgemeine Lehrer-
Selbstwirksamkeit 

(Schwarzer & Jerusalem, 
1999)

rs=.34, p < .001, n = 440

Lehrer-Selbstwirksamkeit 
in der Berufsorientierung 

von SuS mit spU

Lehrpersonen in der 
Praxis

Lehrer-Selbstwirksamkeit 
in der Berufsorientierung 

von SuS mit spU

Studierende

rs=.30, p < .005 , n = 92
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Diskussion
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Diskussion
• Einfluss der Praxiserfahrungen auf die Lehrer-Selbstwirksamkeit

• Unterschiede in der Selbstwirksamkeit in der Berufsorientierung nach Zielgruppen
– Einfluss der handlungsnähe des Konstrukts?
– „Desillusionierung“ in der Praxis?
– Nutzen von (Weiterbildungs-)angeboten?

• Relevanz der „Nähe“ – „Kontakthypothese“
– Aufgabenfeld der inklusiven Berufsorientierung
– Schülerschaft im Übergang

 Inklusive Berufsorientierung benötigt selbstwirksame Lehrpersonen!
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Ausblick
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